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Zeichnungen und Fotographien im Raum von Andrea Caprez & Martina Meier 
zum Thema ZWISCHENSAISON

In der Zwischensaison zählt der Hotelier das Tafelsilber, der Hoteldetektiv geht Pilze suchen, die russische 
Tänzerin Ivanka wird für ein paar Wochen wieder zur Bademeisterin Menga, und die Tourismusdirektorin 
bekommt ihr exakt geplantes Kind. Der Hotelpage bläst dem ausgestopften Adler im Speisesaal den Staub 
vom Schwanz, der Skilehrer fliegt zum Surfen nach Hawaii und die Yogalehrerin zur Hochzeit nach Senegal.

Die Tourismusgebiete leeren sich, nur Handwerker, Liebeskranke und Künstler verschlägt es in die Berge, 
unter ihnen auch der Illustrator und Comiczeichner Andrea Caprez und der Autor Christoph Schuler, die 
zusammen in der Zwischensaison die Alpen von Ljubljana bis Nizza bereisten, um ihre Eindrücke in Wort 
und Bild zu schildern. Eine Auswahl ihrer Arbeiten sehen Sie im alten Teil des Hotels Saratz und in der 
Pitschna Scena. Im neuen Teil des Hotels zeigt die Fotografin Martina Meier, bisher vor allem durch Food- 
und Sachfotografien schweizweit bekannt, ihre präzise beobachteten und formal reduzierten Bilder zum 
selben Thema. www.andreacaprez.ch, www.martinameier.ch

1	 Cla Coray arbeitet mit traditionellen Materialien wie Stein, Holz, Eisen, Sand, Schnee und Eis. Archaisch 
geformte aber auch figurative Figuren gehören zu seinem Arbeitsstill. Der Mensch ist oft ein zentrales 
Thema in seinen Werken. Trotz der grossen Bandbreite der Materialkenntnisse, kehrt er immer wieder zum 
ruhenden Stein zurück. www.clacoray.ch

2	 Alexander Curtius lässt sich von den verwachsenen Formen der Fundhölzer leiten. Diese werden auf 
das Wesentliche reduziert und offenbaren ihre Kraft in der Einfachheit. Äussere Form und innere Struktur 
werden zur Einheit. www.alexandercurtius.ch

3	 René Düsel verbindet mit seinen bevorzugten Materialien bestimmte Eigenschaften und Ausdrucks-
formen: Chromstahl rostet nicht, Acrylglas leuchtet schön, Eisen lässt sich gut formen, Patina hat  
etwas Lebendiges und Vergängliches. Licht, Schwingung und Leichtigkeit sind einige der zentralen Ele-
mente von René Düsels Arbeiten. www.reneduesel.ch

4	 Fabrizia Famos erschafft aus Holz Installationen und Skulpturen in den Themenbereichen: Organische 
Abstraktion, Sitzgelegenheiten und Menschenfiguren. Bei der Bildhauerarbeit faszinieren sie gleichermas-
sen die sich wandelnde Form wie die Holzabfälle, welche sie zu Kunstobjekten erhebt.

5	 Martina Lauinger verarbeitet in ihren künstlerischen Werken Themen der sozialen Beziehungen so-
wie gentechnische Fragen. Während der Sommerausstellung im Saratz werden Arbeiten aus diesen beiden 
Werkgruppen zu sehen sein; zum einen Eisenplastiken (Gruppen, Paare), gearbeitet aus gebogenen Rohren 
und Rundstangen, zum anderen die «Patenten Gene» aus rotem Kunststoff. www.lauinger.ch

6	 Lisa Notter arbeitet mit Stein und hält faszinierende Muster mit täuschenden Regelmässigkeiten und 
Wiederholungen in ihren Arbeiten fest. Wasserspiegelungen, Sandrippel und Windkanten sind flüchtige 
Erscheinungen: Möchte man sie berühren, würde man sie zerstören. Es entstehen Oberflächen, die zum 
tastenden Sehen und sehenden Fühlen anregen. www.lisanotter.ch

7	 Ignaz Röllin hat sich der Giessereitechnologie verschrieben und arbeitet mit seinem Team in der eige-
nen Kunstgiesserei in Neuheim/ZG. Dort wendet er ein Verfahren an, welches nur selten in der Schweiz 
anzutreffen ist; das sogenannte Wachsausschmelzverfahren. www.bellform.com

8	 Nick Röllin arbeitet vorzugsweise in der Technik des Betongusses und kreiert Kleinskulpturen in theatra-
lischen, cartoonhaften Inszenierungen. Dabei thematisiert er Banalitäten des Alltags, schreckt aber auch 
vor psychologischen, sozialen oder ökonomischen Grundfragen nicht zurück. www.nickroellin.ch

9	 Esther Schöni versucht in der Ausgestaltung von Ton, plastische Figuren und Darstellungen entstehen 
zu lassen. Sie sind Umsetzung der Inspiration und Führung seelischer und geistiger Welten, so dass sie mit 
Wehmut und Dankbarkeit sagen darf: «Es wirkt und schafft durch mich».

10	Perin Dunja Sprecher wurde zuletzt vor allem durch das Thema Bewegung & Tanz zur Arbeit inspiriert. 
Tanzen ist ein komplexer Ablauf von Bewegungen. Die Skulptur jedoch fängt nur einen Augenblick ein.  
In diesem die Leichtigkeit, die Freude des Moments, die nach Freiheit strebende Bewegung einzufangen, das 
ist die Kunst. Der Betrachter soll sich in die Figur hinein fühlen, ihre Ekstase förmlich miterleben können.

11	 Alesch Vital löst mit seinem Einsatz für die Erhaltung von Mutter Erde (im umfassenden Sinn) nicht nur 
Beifall aus. Seine Methoden können unzimperlich daher kommen. Sie führen zur angestrebten Auseinan-
dersetzung. Hartnäckigkeit, Zielstrebigkeit sind ihm zu attestieren, auch wenn es darum geht, die familiäre 
Existenz aufzubauen. www.aleschvital.ch

12	Hanspeter Wyss ist einer der bekanntesten Schweizer Karikaturisten. Er arbeitete für diverse in- und 
ausländische Zeitschriften und zeichnete Trickfilme für das Schweizer Fernsehen. Für seine Arbeit erhielt 
er diverse Preise und veröffentlichte mehrere Bücher. Heute lebt und arbeitet Hanspeter Wyss in Ponte 
Brolla und widmet sich hauptsächlich der Malerei und der Skulptur. www.hpwyss.ch

Im Hotel Saratz nimmt Kunst in verschiedenster Ausprägung einen wichtigen Stellenwert ein.  
Saisonausstellung von Kunstschaffenden – bekannt oder noch zu entdecken – bilden reizvolle Gegensätze 
zu den Räumlichkeiten des Saratz. Nie gefällig, aber immer spannend.
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